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Die Neue Regionalpolitik (NRP)

• seit 1. Januar 2008 in Kraft

• Ziel: Förderung von Innovation, Wertschöpfung und Wettbewerbsfähigkeit in
Berg- und Randgebieten sowie in Grenzregionen

Mit 3 Ausrichtungen



Die drei Ausrichtungen der Regionalpolitik

Ausrichtung 1:

Gestärkte Wirtschaft in den Regionen

Ausrichtung 3:

Know-how für die Regionalpolitik und ihre Mitspieler

Ausrichtung 2:

Koordination der Regionalpolitik mit den Bundesämtern

Die Grundzüge der neuen Regionalpolitik



Ausrichtung 1: Innovation aus eigener Kraft

Mit der Ausrichtung 1 
unterstützt der Bund die
Strategien und Projekte,
mit denen die Kantone 
ihre Wirtschaft ankurbeln.

Statt in gut gemeinten Einzelaktionen Energie zu verpuffen, setzen
regionale Unternehmen und Institutionen dabei auf Teamwork.

Sie blicken über den eigenen Gartenzaun hinaus und orientieren
sich an überregionalen, nationalen und internationalen Märkten.

Die Grundzüge der neuen Regionalpolitik



Ausrichtung 1: Wirtschafts- und regionalpolitische
Schwerpunktstrategien der Kantone als Fördergegenstand

• Potenzial- und SWOT-Analyse  Stärken stärken

• Sektoren und Humanressourcen beachten

• Kräfte sachlich und räumlich konzentrieren

• Wenige, dafür klare Ziele festlegen

• Massnahmen und Meilensteine
definieren

• Wirkungsindikatoren bezeichnen

• Prozess-Spielregeln bestimmen,
z.B. Selektionskriterien für Projekte

• Kosten- und Finanzierungsplanung

Die Grundzüge der neuen Regionalpolitik



Ausrichtung 2: Die Bundesämter ziehen an einem Strick

Auf Bundesebene arbeiten die für die Regionalentwicklung
massgebenden Ämter eng zusammen. Damit stellen sie sicher,
dass sich die verschiedenen Massnahmen der einzelnen
Bundesstellen ergänzen, statt in die Quere kommen.

Stichworte: Raumentwicklung aus einem Guss - Blick über den
Gartenzaun - Weitergeben und Nutzen von Wissen.

Prioritäre Bereiche der nationalen Politik: Bildung, Forschung,
Innovation – Tourismus – Landwirtschaft – Energie - Wald und
Holz - Landschaft und Umwelt.

Die Grundzüge der neuen Regionalpolitik



• Nationale Netzwerkstelle als Drehscheibe

• Weiterbildung zu aktuellen Fragen der Regionalentwicklung

• Aus der Praxis für die Praxis

• Wissenschaftliche Institutionen vernetzen sich untereinander 
und mit der Politik

• Informationen per Mausklick

Ausrichtung 3: Elemente

Die Grundzüge der neuen Regionalpolitik



Organisation
regiosuisse ist intern als Netzwerk organisiert…

Leitungsteam:
• Sebastian Bellwald, PLANVAL AG, Generalunternehmer, Leiter
• Johannes Heeb, seecon international gmbh, stv. Leiter
• Stefan Deér, Deér Gugger Partner AG
• Stefan Suter, ECOPLAN AG

…und mit den Nachbarländern
vernetzt.

Unterakkordanten aus der
Regionalentwicklungsbranche des
Auslandes.



Hauptaufgabe von regiosuisse
Die Akteure und Akteurinnen, welche die NRP in den nächsten Jahren
umsetzen, in ihrer Arbeit zu unterstützen.

Dazu fördert regiosuisse die Entstehung und Verbreitung von Wissen zur
breiten Thematik der Regionalentwicklung.



Zielgruppen von regiosuisse - Akteure und Akteurinnen der NRP

BUND

Kantone
(NRP- und INTERREG-

Verantwortliche)

Projektträgerschaften

ProjektleiterInnen und weitere
regionale AkteurInnen

EntwicklungsträgerInnen
Regionalmanagement

Forschung / Bildung
Regionalentwicklung

Externe
ModeratorInnen



• mobilisieren:
Akteurinnen und Akteure mobilisieren, damit aus implizitem Wissen explizites
Wissen entsteht. regiosuisse schafft dazu Plattformen für den Wissens-
austausch und unterstützt die Vermittlung und Verteilung von generiertem
Wissen.

• die Integration im Netzwerk fördern:
Die Zugehörigkeit der Stakeholder in das Wissenssystem fördern, deren
Identifikation mit dem Wissenssystem Regionalentwicklung stärken.

• gezielte Impulse geben:
Auf nationaler und regionaler Ebene zur Beschleunigung der Entstehung und
Verbreitung von Wissen der Regionalentwicklung beitragen.

regiosuisse will…



Nutzen von regiosuisse für die Akteurinnen und Akteure

Wissen über die NRP und Regionalentwicklung im Allgemeinen wird
systematisch gesammelt und weiterentwickelt und von einer zentralen
Anlaufstelle aufbereitet und vermittelt.
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Zentrale Leistungsgebiete von regiosuisse
 
 
 

 

regiosuisse - Netzwerkstelle Regionalentwicklung  

R
e

g
io

n
s

m
o

n
it

o
ri

n
g

 

 

Strategie -

gruppen  

 

Themen -

gruppen  

Forschungsnetz  

Regional -

entwicklung  

Q
u

a
li
fi

z
ie

ru
n

g
 

(f
o

rm
a

ti
o

n
-r

e
g

io
s
u

is
s
e

)
 

W
is

s
e

n
s

p
o

rt
a

l 
(w

w
w

.r
e

g
io

s
u

is
s
e

.c
h

)
 

F
la

n
k

ie
rn

d
e

 M
a

s
s

n
a

h
m

e
n

: 
A

n
re

iz
e

 

K
o

m
m

u
n

ik
a
ti

o
n

 N
R

P
 



Qualifizierung
• Fortsetzen und Weiterentwicklung der Weiterbildungsreihe

Regionalentwicklung:

formation seco wird zu formation regiosuisse.
Nächstes Seminar: 11./12. September 2008 in Ittingen (TG)

   Weitere Infos ab Juni 2008 auf www.regiosuisse.ch

   Anmeldungen: stefan.deer@regiosuisse.ch



Wissensgemeinschaften

• Aufbau von Wissensgemeinschaften zum
Themenbereich „Wertschöpfungssystem
Regionalentwicklung“.

• Optimierung des Austausches und der
Nutzung von bestehendem Praktikerwissen.

• Integration der Arbeit und der Ergebnisse
der Wissensgemeinschaften in das
regiosuisse Wissensmanagement.



Forschungsnetz Regionalentwicklung

• Aufbau eines Kompetenznetzwerkes der Forschungs- und Lehrinstitutionen
der Schweiz, welche sich mit Regionalentwicklungsthemen befassen.

• Das Netzwerk generiert praxisrelevantes Wissen für die Regionalentwicklung.
Die Verbreitung des Wissens erfolgt durch regiosuisse.

• Rückkopplung mit Wissensgemeinschaften und Qualifizierung.

• Unterstützung von 6 - 8 praxisorientierten Forschungsprojekten, welche zentrale
und noch offene Fragestellungen der Regionalentwicklung behandeln.



Wissensportal
www.regiosuisse.ch

Alpha-Version 
seit 1 Monat online



Wissensportal
• Momentan verfügbare Rubriken:

– Über uns

– Wichtige Adressen

– News/Termine mit Veranstaltungskalender

• Informationen zu INTERREG IV werden im Juni 08 auf www.regiosuisse
unter der Rubrik „Regionalpolitik“ aufgeschaltet.

• Informationen zu INTERREG I bis III werden weiterhin im Internet
verfügbar sein.

• Kontinuierlicher Ausbau. Bis Ende 2008 sollten die Inhalte zu allen
Rubriken dreisprachig verfügbar sein.



Die regiosuisse Auftaktveranstaltung bietet Ihnen die Gelegenheit:

• sich einen detaillierten Überblick über die Aufgaben und Angebote der
Netzwerkstelle zu verschaffen

• und Ihre Bedürfnisse in Bezug auf das Wissenssystem mit Vertretern der
Netzwerkstelle zu diskutieren.

Veranstaltungsorte und Termine:
- Neuchâtel 19. Juni 2008
- St. Gallen 27. Juni 2008
- Schwyz 2. Juli 2008
- Tessin (Herbst 2008)

Termine / Infos und Anmeldung  unter www.regiosuisse.ch

Einladung zu den regiosuisse Auftaktveranstaltungen



Besten Dank!

regiosuisse – Netzwerkstelle Regionalentwicklung
Postfach 75
Hofjistrasse 5      www.regiosuisse.ch
CH - 3900 Brig      info@regiosuisse.ch 
Tel +41 27 922 40 88      sebastian.bellwald@regiosuisse.ch
FAX +41 27 922 40 89      etienne.mounir@regiosuisse.ch


